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Zum Geleit !
„ Das ist schön , wie man ' s immer find ' t :
Wenn Kriegskameraden zusammen sind .
Dann redet die Seele , schweigt auch der Mund ,
Sie fühlen alle den heiligen Bund ." Heinrich Lersch

Unsere bisherigen Jahrbücher zeugten für die Schulkamcradschaft , die in
unserem Kreise über Alter und Stand hinweg ein festes inneres Band ist . Das
vorliegende Kriegsjahrbuch 1940 dient zugleich der Kriegskameradschaft, die sich
seit 1914 für unsere Volksgemeinschaft als Wunderquelle der Einmütigkeit , des
echten Ehrgefühls , des Gehorsams, des Glaubens an Deutschland und feine
Führung , der Verantwortung vor der Gesamtheit des Volkes auch in Vergangen¬
heit und Zukunft erwiesen hat .

Im Cntscheidungskampf um Sein oder Nichtsein unserer Volksgeltung in
der Welt , der nun schon seit 1914 währt , reihen sich die Alten Lateiner gemäß der
inneren Ausrichtung , die ihnen die FranckeschenStiftungen , insbesondere ihre slinÄ
inatsr I^ tina gaben , opferbereit ein in die große Soldatengemeinschaft unseres
Volkes . Denn wir sind und bleiben in diesem großen Kampf alle ohne Ausnahme
Soldaten , Mitstreiter für den deutschen Sieg , ob wir an der Front stehen oder in
der Heimat am gewohnten Bcrufsplatz arbeiten . Sinn und Ziel jeder Arbeit , jedes
Wirkens gilt dem deutschen Sieg .

Auch der im Ruhestand befindliche ältere deutsche Mensch wirkt mit durch
seine innere Einstellung des Wollens , des Glaubens und der Zuversicht für dieses
Ziel . Mit dem in allen seinen Teilen mobilisierten deutschenVolk vertrauen wir ,
daß der deutscheSieg unter der Führung unseres großen geliebten Führers Adolf
Hitler errungen wird . Am so fester wurzelt in uns das Vertrauen , als wir alten
Lateiner in der überwiegenden Mohrzahl in dankbarer Anhänglichkeit an unsere
Schule ihrem christlichen Geist trcugeblicbcn sind . Es ist von unserem großen August
Hermann Franckc her gewaltig stärkende Lebenserfahrung , die wir gerade für den
deutschen Sieg zum wahren Lcbenssegen unseres Volkes mit in die Waagschale
werfen müssen , was über dem Haupteingang der Stiftungen nach dem Willen ihres
Stifters als Tatsachenbericht grüßt :

„ Die auf den Herrn harren , kriegen neue Kraft ,
daß sie auffahren mit Flügeln wie Adler ."

Heil Hitler !

Dr . pkil . Johannes Klaudius Klop fleisch .

Die Wiedersehensfeier
findet nach dem siegreich beendeten Kriege statt . Sie werden durch ein besonderes
Rundschreiben eingeladen .

Hoffen wir , daß die Feier bald angekündigt werden kann .
Der Vorstand .
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